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N 14. Breslau den 8. April 1854. 


Verkauf von kiefernen Sohlen und Brettern. 


Auf dem Wirthſchaftshofe zu Groß⸗Duppine bei Lascowitz, Ohlauer Kreiſes, ſoll eine 
bedeutende Anzahl kieferner Bretter und Bohlen, verſchiedener Dimenſionen in beliebigen 
Parthien verkauft werden, und findet der Verkauf alle Mittwoch vom 5. April ab bis 
ult. Mai C. mit Ausnahme des 10. Mai, von 8 uhr des Morgens bis Mittag 12 uhr 
ſtatt, zu welcher Zeit der, mit dem Verkaufsgeſchaͤfte Beauftragte, auf dem Gr.⸗Duppiner 
Wirthſchaftshofe anweſend ſein wird. 

Lascowitz Ohlauer Kreiſes den 27. Maͤrz 1854. 


Das Lascowitzer Rent⸗Amt. 
Jaͤnſch. 


Bei dem Dom. Ottwitz a.] O. findet den 21. April Morgens 10 Uhr d. J. 
die Wieſen-Verpachtung in dem Vorwerke Neuhaus ſtatt. 


Das Wirthſchaftsamt. 
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Meine in Groß⸗Mochbern belegene Freiſtelle verkaufe ich, weshalb ſich Kaͤufer 
alsbald bei mir melden koͤnnen. 


Karl Baier, Zreiftellenbefiger. 


Roggen Futter 


bei zwei Scheffeln ein Viertel gratis, iſt mit billigen Preiſen zu verkaufen Oderſtraße Nr. 15. 
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Ein beſtens empfohlener Wirthſchafts⸗-Beamter, verheirathet, ohne Familie, 
militärfrei, ſucht als ſolcher oder als Rentmeiſter, da er Kaution zu beſtellen vermag, 
fofort oder Johannis d. J. eine Anftellung. Nähere Auskunft wird ertheilt Heilige 

Geiſtſtraße Nr. 11, zwei Stiegen links. ö 


28 a 
Offener Dienſt. 

Ein geſchickter Blumen⸗ und Gemüfegärtner, wenn auch verheirathet, aber ohne 
zahlreiche Familie, kann fuͤr naͤchſtkommende Johanni in dem herrſchaftlichen Garten zu 
Oſſeg bei Grottkau ein gutes Unterkommen finden, wozu ſich bei dem Beſitzer auf da⸗ 
ſigem Schloſſe perſoͤnlich oder ſchriftlich mit guten Atteſten zu melden. 


WVerpachtungs Anzeige. f f 
Das eine halbe Meile von der Kreisſtadt, Militſch an der Chauſſee von Militſch 
nach Trebnitz gelegene Rittergut Melochwitz ſoll unter den daſelbſt und bei dem 
Koͤniglichen Rechtsanwalt Horn in Militſch einzuſehenden Bedingungen, mit Ausſchluß 
der Waldflaͤche und der zur Ziegelei gehoͤrigen Theile, auf 6 Jahre vom 1. Juli d. J. 
ab verpachtet werden. Zur Verpachtung kommen im Beſondern: Acker 702 Morgen, 
Wieſen 156 Morgen, Hutung, welche theilweiſe zu Acker umgeſchaffen worden oder werden 
kann, 89 Morgen, Teiche 12 Morgen. Als Kaution iſt der einjährige Pachtzinsbetrag 
zu erlegen und haben die Bieter auf Erfordern am Bietungstage 100 Thlr. als vor⸗ 
laͤufige Kaution zur Sicherung der Verpaͤchter zu erlegen. Die Verpachtung erfolgt in 
Militſch in der Wohnung des Koͤniglichen Rechtsanwaltes Herrn Horn am 21. April 
d. J. um 2 Uhr Nachmittag durch Angabe von Meiſtgeboten. Der Zuſchlag bleibt 
aber auf 3 Tage vorbehalten. 5 
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Zur Düngung Leinen⸗ und Baumwollen⸗Laget 
fein gemahlenes Rapskuchenmehl, ſchleſiſchen u. ſaͤchſiſchen Manufactur- Waaren 
reines unverfälſchtes Knochenmehl, . 
oberſchleſiſchen Glas⸗Dünger⸗Gips, J. Varſchdor 
von bekannter Güte, empfehlen: [ in Breslau, Roßmarkt Nr. 8. 
Moritz Werther u. Sohn. Eine ſichere zweite Hypothek, in Höhe 
Ein verheiratheter tuͤchtiger Kunſtgaͤrtner von 3000 Thlr., auch 5000 Thlr. iſt zu 
ſucht moͤglichſt bald ein Unterkommen. verkaufen und werden ſchleſiſche Pfandbriefe 


Näheres bei E. Berger in Breslau, pari angenommen. Näheres Friedrichsſtraße 
Biſchofsſtraße Nr. 16. Nr. 9, parterre. 


Das ruſſiſche Dampfbad Kloſter⸗ Preiſe der Cerealien f des Spiritus. 
ſtraße Nr. 80 iſt täglich von Früh Breslau den 7. April 1854, 


feine, mittel, ord. Waare. 


9 bis Abends 8 Uhr geöffnet. See weiten... 108 Sie 107 9 d er 
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ar. Stiner, ge 27 a 6 — 7 3 5 
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Königl. Hofmaler und Badebeſitzer. et * — 4% 38 6 


Spiritus 12 ½ Thlr. Gl. 
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Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32. 


